
In eigener Sache

Es ist wieder soweit: Vom 28. April bis zum 2. 
Mai 2000 findet der Kongress des Deutschen 
Altphilologenverbandes in Marburg statt. Alle 
Mitglieder des DAV und alle „Forscher, Lehrer 
und Freunde der Antike“ sind herzlich dazu 
eingeladen, wie es im Programmheft heißt 
(Beilage zu Heft 4/1999). Und wer sich bisher, 
aus welchen Gründen auch immer, noch nicht 
angemeldet hat, sollte sich möglicherweise doch 
noch spontan zu einer kurzen Frühlingsreise in 
die Universitätsstadt Marburg entschließen. Am 
1. Mai wird, wie angekündigt, zum zweiten Mal 
der Humanismus-Preis verliehen, diesmal an 
den Altbundespräsidenten Roman Herzog. Es 
ist dies auch für unseren Verband eine große 
Ehre. Vor 75 Jahren, am 6. April 1925, wurde 
der Deutsche Altphilologenverband in Berlin

von bedeutenden Vertretern aus Schule und 
Universität gegründet, und man darf sagen, 
dass dieser Fachverband auch in schwierigsten 
Zeiten die Bildungskraft der Alten Sprachen 
recht gut vertreten hat, nach innen, für die 
Mitglieder, durch ungezählte Informations- und 
Weiterbildungsangebote, nach außen, durch die 
oft mühevolle und zeitraubende Öffentlichkeits- 
und Gremienarbeit. Alle Mitglieder, insbeson- 
dere auch die jüngeren, sind nun dazu aufgerufen, 
durch ihre aktive und kritische Teilnahme an 
den Veranstaltungen dieses Kongresses ihren 
Fachverband und seine Hauptaufgabe - die 
zeitgemäße Vertretung der alten Sprachen im 
modernen Bildungswesen - vernehmbar zu 
unterstützen und mitzutragen.
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